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Einladung zur Mitgliederversammlung 

Wir laden hiermit alle Mitglieder, Freunde, Geschäftspartner und Gönner des 
Sportvereins Funkstreife zur diesjährigen ordentlichen Mitgliederversammlung 
ein am

 Donnerstag, 7. April 2016, 
18.00 Uhr Einlass,      19  Uhr Beginn

Hofbräuhaus am Platzl, Münchner Zimmer

Parkplätze sind im Nahbereich nur begrenzt vorhanden, das Veranstaltungslokal 
des SV Funkstreife ist aber  mit öffentlichen Verkehrsmitteln gut zu erreichen. 
Bitte kommen Sie recht zahlreich. 

Wir rufen einmal mehr auch die aktiven Sportler des Vereins auf, durch ihr 
Erscheinen ihr Interesse zu zeigen und auch in der Versammlung aktiv mitzuwir-
ken. 

Tagesordnung:
Aufnahme und Austritt von Mitgliedern
Geschäftsbericht der Vorstandschaft
Bericht der Schatzmeisterin
Bericht der Kassenprüfer
Bericht Abteilung Fußball
Bericht Abteilung Tischtennis
Bericht Abteilung Segeln
Bericht Abteilung Skisport
Bericht Abteilung Bergsport
Bericht Abteilung Freizeitsport
Bericht Abteilung JuJutsu, SV, Fitness
Bericht Abteilung Eishockey
Mitgliederehrungen
Verschiedenes

Anträge auf Erweiterung oder Änderung der nebenstehenden Tagesordnung 
müssen eine Woche vor der Versammlung der Geschäftsstelle vorliegen.

Wichtig 
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Die Vorstandschaft informiert

1. Vorsitzender
Ulf Buschmann
T. 0173 8629088

3. Vorsitzende
Manuela Hartl
Tel. 089 8404389
Fax 089 8404389

2. Vorsitzender
Rainer Singer
Tel. 089 41858856
Fax. 089 32496166

Veranstaltungsübersicht
jeder ist zu den Veranstaltungen herzlichst eingeladen
(in Klammern steht die durchführende Abteilung/Seite für weitere Infos) 
Weitere Infos auf den jeweiligen Internetseiten der Abteilungen und 
auf unserer Homepage www.svfunkstreife.de

23.01. - 28.02.2016 Kinderskikurse jeden Samstag (näheres bei Adi  

   Miggisch)

19.02. - 21.02.2016 Skiausflug Wildkogel (Infos bei Adi Miggisch)

28.02.2016  SVF-Skivereinsmeisterschaft (für alle Mitglieder)

10.03.2016  Preisschafkopfen in der I.BPA (Nähere Infos, S. 6) 

14.05.2016   Jubiläumsfeier 50 Jahre Tischtennisabteilung  

   des SVF,  mit Turnier & Feier 
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Liebe Mitglieder und Freunde des SVF,
 
ein ereignisreiches Jahr für mich und den Sportverein Funkstreife sind bereits 
wieder Geschichte. In knapp drei Monaten werde ich die Gelegenheit haben, 
Ihnen bei der Jahreshauptversammlung die Bilanz des vergangenen Geschäfts-
jahres vorzulegen. Daher möchte ich gleich zu Beginn dieses Vereinsheftes auf 
diesen Termin am 07. April 2016 hinweisen. Wir werden uns wieder im Hofbräu-
haus einfinden. Die Vorstandschaft würde sich sehr über einen zahlreichen Be-
such freuen. Wir werden dann auch einige Ehrungen nachholen, die aufgrund 
von Anlaufschwierigkeiten und noch nicht ganz routinierten Abläufen bei der 
Weihnachtsfeier vergessen wurden.
Zur Weihnachtsfeier möchte ich an dieser Stelle nicht zu viel vorwegnehmen, da 
es in diesem Heft natürlich einen gesonderten Bericht dazu gibt. Rundum war es 
aber aus der Sicht der Vorstandschaft eine sehr gelungene Veranstaltung.
Was können wir sportlich von dem Jahr 2016 erwarten? Die Fußballer möchten 
ihr hervorragendes Ergebnis wiederholen und die Erfolge der letzten Jahre bringt 
sogar so viele Sportler zu uns, dass wahrscheinlich eine zweite Mannschaft an 
den Start gehen kann. Die mit hohen Zuwächsen und sportlichen Erfolgen glän-
zende Tischtennisabteilung fiebert sicher schon ihrer 50-Jahrfeier entgegen, die 
Mitte Mai in der I. Bereitschaftspolizeiabteilung stattfinden soll. Es wird wieder 
Segeltörns geben, Ski- und Wandertouren, einen Triathlon und natürlich das be-
reits traditionelle Schafkopfturnier. 
Ich konnte ja bereits auf der Weihnachtsfeier verkünden, die Mitgliederzahlen 
wachsen wieder leicht und wir sind für die Zukunft gut gerüstet. Damit auf in das 
Jahr 2016. 

Ich wünsche allen viel sportlichen Erfolg und Gesundheit!

Ihr
Ulf Buschmann
1. Vorsitzender SVF
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Runde Geburtstage im 1. Quartal 2016
Wir gratulieren recht herzlich:

Vereinsjubilare im 1. Quartal 2016

Herzlich Willkommen  -  Wir begrüßen im SVF

Wilka   Otto
Schlecht  Emil
Schmuck  Erna
Bornheim  Rosalinde
Wittmann  Luise
Altmann  Günther
Antl   Erich
Schuh   Rolf
Kerscher  Gerhard

Bauer   Hermann
Gerschbacher Nikolaus
Witzgall  Herbert
Würfl   Thomas
Dorfner  Albert
Heilmeier  Stefan
Stöhr   Alexander
Ebertseder  Benjamin
Findeisen  Franz

30 Jahre 
Selb   Johann
Scheidt  Peter
Pusback  Gerda
Niederhuber  Johann
Feil   Norbert

35 Jahre 
Kuhn   Peter
König   Ralf

40 Jahre 
Bodenmüller  Günter

Neue Mitglieder:
Klingbeil  Martin    -   Fußball
Veit   Nils    -   Fußball
Ertl   Clemens  -   JuJutsu 
Fabian-Krause Robert   -   Eishockey
Ledl   Jürgen   -   Eishockey
Pollow   Martin    -   Tischtennis
Rossa   Christian  -   Tischtennis 
Urfalioglu  Onay    -   Tischtennis
Volkl   Matthias   -   Fußball
Grahe´  Kay   -   Fußball
Heimerich  Leonie   -   Volleyball
Umlauf  Uli   -   Fußball
Weinmeyer  Andreas  -   JuJutsu
Winter   Daniel   -   Fußball
Grahe´  Tim   -   Fußball
Robrecht  Andreas  -   Tischtennis

15 Jahre 
Schwob  Günther
Schmidt  Christian
Köstler  Heidemarie

20 Jahre 
Würfl   Thomas
Mentes  Jenö
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Einladung 
zum

Preisschafkopfen
des SV Funkstreife München

Do., 10. März 2016
18.00 Uhr (Einlass ab 17.00 Uhr)

Kantine Bereitschaftspolizei
München, Rosenheimer Str. 130
U 2 – Haltestelle Karl-Preiß-Platz

Hauptpreis
4-tägige Busreise nach Berlin für 2 Personen

Startgeld 12 Euro (Abendkasse)

Teilnahme nur nach Anmeldung:
Gerold Werner, Tel. 089/1212-1525 (Bürozeit), gerold@svfunkstreife.de

Heinz Spörl, Tel. 0173/2925044, heinz@svfunkstreife.de
Sportverein Funkstreife e.V., Ettstr. 2, 80331 München
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Spenderliste 2015

Hiermit möchten wir uns herzlich bei nachfolgend aufgeführten Geld- und Sach-
spendern bedanken. Die Liste entspricht dem Stand vom 28.12.2015. Separate 
Spendenquittungen werden ab einem Betrag über 200,00 € ausgestellt. Für 
Beträge darunter ist der Einzahlungsbeleg für das Finanzamt ausreichend.

Sparda-Bank München eG           Fa. Fimex
Bodenmüller Günter                Guggenberger Isidor
Spörl Heinz u. Renate             Lechner Walter 
Huber Hildegard                   Mayer Walter u. Doris
Schmidt Gerhard                   Munzert Heinrich
Bornheim Rosalinde                Diehl Hermann
Beckerbauer Horst                 Hitzler Josef u. Agnes
Winkler Heidi                     Aßbeck Heinz
Scheidt Peter                     Dr. Bayr Lutz
Betzler Elisabeth                 Pfaffenberger Ingeborg
Scholz Renate                     Ackstaller Jakob
Stelter Horst                     Kammergruber Albert
Leitner Sepp u. Helga             Jermendy Ingrid
Buschmann Ulf                     Hartl Manuela
Jocham Werner                     von Schenckendorf Günther
Dubelowski Klaus                  Anders Sabine
Taschner Korbinian                Kopp Heinz

Außerdem die gesamte Tischtennisabteilung.

Ich bedanke mich für die vielen Zuwendungen und die Unterstützung im Jahr 
2015.
Ich hoffe, dass ich niemanden vergessen habe. Wenn doch, so bitte ich um Mit-
teilung. Ich werde ihn dann in der nächsten Liste erwähnen.

Eure Schatzmeisterin Manuela Hartl
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Liebe Vereinsmitglieder und Freunde des SVF,

zum zweiten Mal trafen wir uns zur Weihnachtsfeier im Wirtshaus am Bavaria-

park und ebenfalls wieder an einem Sonntag. Nachdem die Teilnehmerzahl mit 

wieder ca. 150 Mitgliedern und Partnern den Erfolg des Vorjahres bestätigt hat, 

kann man sagen – wir haben eine neue Heimat gefunden. 

Der Rahmen war wieder festlich und wir entschieden uns auch wieder für einen 

Kindertisch, der insbesondere den noch ganz Kleinen die Wartezeit auf den 

Nikolaus und die Tombola verkürzen sollte. Nikolaus und Tombola: Zwei un-

verzichtbare Programmpunkte unserer Weihnachtsfeier. Dieses Jahr fiel ja die 

Weihnachtsfeier auf den 06.12. und da konnten wir nicht anders, als nach Emils 

Rücktritt als jahrzehntelanger „Aushilfsnikolaus“, auf das Original zurückzugrei-

fen. Wer es nicht erlebt hat, der kann es auf den nächsten Seiten zumindest 

nachlesen. Voraussichtlich wird die Weihnachtsfeier 2016 nicht auf den 06.12. 

fallen, somit werden jetzt schon Bewerbungen gerne entgegen genommen. 

Die Tombola wurde wieder in der gewohnten Weise zuverlässig aufgebaut und 

enthielt jede Menge attraktive Preise. Bei den Gewinnern der beiden Haupt-

preise (ein Einkaufsgutschein des Kaufhauses Beck am Rathauseck und wieder 

einmal eine wunderschöne handgearbeitete Krippe von Günther Ankenbrand) 

hatten wir dieses Jahr eine „Frauenquote“ von 100%. 

Rundum kann resümiert werden, die Weihnachtsfeier war wieder ein Erfolg und 

der Dank gilt allen, die durch ihre Mitwirkung und ihr Kommen zum Gelingen 

beigetragen haben.

Ulf

Weihnachtsfeier 2015

Der Sportverein Funkstreife bedankt sich bei seinen 
Sponsoren und Inserenten in unseren Vereinsnachrichten.

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen 
unsere Werbepartner.
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Nikolausbeitrag

Grüß Gott! Liebe Mitglieder und Freunde des SV Funkstreife

Ein neuer Nikolaus grüßt euch Alle!

Ich bin kein Denker und Poet und  berichte nur
Was mir gesagt und was vor mir auf dem Zettel steht.

Im April habt ihr einen neuen Vorstand gewählt,
Ulf Buschmann rückte vom Vize zum Präsidenten auf und zum 
Vize sein langjähriger Sportkamerad Rainer Singer.
Zum ersten Mal ist mit Rainer Singer ein nicht Polizeiangehöriger
gewählt worden. Das spricht wie offen der SV Funkstreife für Alle ist.
Dank auch an die Schatzmeisterin Manuela Hartl, die sich weiterhin
dem Verein zur Verfügung stellt

Dank auch an den neuen Ehrenpräsidenten Emil Pallay  und da kann ich nur 
sagen; “Du hast dich sehr um den Verein verdient gemacht“

2. Nun zum Vereinsgeschehen:
Abteilung Fußball::

Die Mannschaft stieg hintereinander viermal auf bis zur höchsten Klasse rauf;
jetzt die Vizemeisterschaft – da habt ihr einiges geschafft.
Doch sogar in der Behördenrunde ist die Korruption in aller Munde.
Denn Meister Dornier RUAG gar nicht fair, fälscht die Pässe, 
denn Siege müssen her.
Das Urteil vom Sportgericht  ist noch nicht bekannt, darum ist der Meister
noch nicht benannt.

 
So kann der SVF noch groß hinauf,
kann Meister werden im Firmen-Fußball-Oberhaus.

Übrigens der letzte Titel ist lange her, 1966 war es, wußte das noch irgendwer??
Einige Spieler von damals sind auch heute hier, der Leitner, Sepp, der
Heiß Walter u. einige mehr.
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Hat man Erfolg ist jeder  gern dabei, drum kommen jetzt viele Polizisten vorbei,
nächste Saison kämpft  eine zweite Mannschaft dann um die Meisterschaft.

Der Gerry Werner und Kay Grahe sind auch heuer die beiden Mannschaftsbe-
treuer, sie machen das schon jahrelang mit großen Engagement.
Der Nikolaus sagt DANKE lieber  Franke!

3. Abteilung Tischtennis
So ist das bei den Sportgesellen mit den kleinen weißen Bällen
Geleitet von alter „Mafia“ Tradition folgt der Sohn dem Vater
statt  Rolf heißt nun  Wolfgang euer  Pate.
Die Spieler aber haben; und das ist kein Scherz
für den Gegner manchmal  ein zu großes Herz.
Die Erste konnte sich mit einer Führung von 6:2 erfreu`n,
dann schenkte man dem Gegner ein 6:9

Doch wenn es eng wird am Ende, erwacht der Kampfgeist und Dirk wird zur 
Legende.
Ohne Sieg bis zu diesem Tag, holte er aus zum großen Schlag!
Zwei Siege gegen SC Au, was für eine Schau!

Doch außerhalb der Sportlerhallen, ließen die Spieler die Korken knallen,
auf der Düsseldorfer Allee, war`s für 8  Sportler besonders schee.

In guter Letzt hoffen wir für unseren Tobias, bei der Bayerischen hatte er viel 
Spaß.
Respekt von uns für deine Qualifikation, sie war für dein überragendes Spiel der 
Lohn.

4. Abteilung Ju Jutsu
Was soll man über Ju Jutsu berichten?
z.B. das immer mehr Trainer zum  Vorstand flüchten!
Nach Ulfs Abgang ging`s trotzdem nahtlos weiter, zu loben ist hier
Adriano als Übungsleiter.
Doch viel Arbeit macht jetzt Manneck, ein Berliner Bär, mit Schnauze und viel 
Charme hält er sich viele Sportler warm.

Ein sportlicher Erfolg sei auch erwähnt, im Ju Jutsu Wettkampf
Deutsche Polizei Vizemeisterin zu werden Frau Cigdem-Oberländer hat es ge-
schafft.



11

Wir gratulieren zu dieser Meisterschaft!

5. Die Berggruppe
Die Bergler sind sehr munter, die Berge rauf,  die Berge runter.
Viel Sonne, viel Regen, lange oder kurze Touren, sind   alle so verwegen.
Viel Essen und Trinken gehört dazu, sonst gibt der Eine oder Andere keine Ruh.
Nur die Frauenquote ist überschritten, liebe Männer lasst euch nicht so bitten.

Der Sepp, der Walter und der Hans, die könnens ned aloans.
Aber es ist hervorzuheben, die Bergler verstehen doch zu leben.

6. Abt. Eishockey (Peacemaker)
Ja, das ist eine verborgene Gruppe, man liest von beeindruckenden Erfolgen
im In-  und Ausland. Vom eifrigen Training und großen Feiern,
aber man kennt nur eure Bilder im Vereinsheft.
Der Verein würde  euch gerne mal persönlich kennenlernen

7. Abt. Skisport
Da kann ich nur kurz berichten, der Adi macht den Skikurs weiter.
Das ist richtig und auch wichtig!
Beim Rennen ist es zwar  nicht mehr so heiter, man hört, er ist nicht mehr am 
Start wenn seine Tochter mitfährt. Doch verliere nicht den Mut,
für dein Alter fährst du richtig gut

8. Segelgruppe
Ein Traum war wahr, ein Segeltörn von Sardinien bis Korsika.
Die Landschaft schön, die See war ruhig,
doch auf einmal wurde es sehr böig.
Der Emil konnte nicht mehr steuern, er rief den Seegott Neptun an,
dem musste er sein Opfer bringen, dann konnte erst die Weiterfahrt gelingen.
Drum merke dir, auf dem Fairway ist der Rasen glatt
und das ist gut für deinen Handicap.

9. Kegelgruppe
Nach der Melodie "lebt denn der Alte Holzmichl noch" kann man auch singen
*Leben die alten Kegler noch“

JA!! Sie leben noch!!
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Die Kegelabende sind lustig!
Der jährliche Städteausflug bereichert ihr Wissen
Und sie werden das Kegeln noch lange nicht missen

10.     30 Jahre Triathlon
Seit dieser Zeit organisiert Walter Neumann diese Sportveranstaltung, 
die inzwischen auf 700 Teilnehmer  angewachsen ist.
Der Nikolaus und alle die mit der Durchführung dieses Events befaßt sind,
danken dir für deine Arbeit…. Und 2016 kommt schneller, als du denkst.

11. Abschluss
Jetzt habe ich eure Aktionen, Erfolge, Feste und Feiern gewürdigt.
Alles findet unter dem Namen des SV Funkstreife statt. 
Die Vorstandschaft veranstaltet einmal im Jahr ein Sommerfest 
Und wer nimmt daran teil??

Es sind die, die immer da sind!
Also zu wenig!
Liebe Abteilungsleiter; denkt einmal darüber nach und aktiviert eure Mitglieder.
Es  sollte ein Fest für den ganzen Verein sein!

Nun wünsche ich allen Frohe Weihnachten und ein zufriedenes und erfolgrei-
ches 
Neues Jahr 2016

Impressionen
Weihnachtsfeier

Übergabe des Tombola-Haupt-
preises durch Manuela Hartl 
an die diesjährige Gewinnerin 
Anna Buschmann.

Wir sagen herzlichen 
Glückwunsch
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Abteilung Tischtennis
Abteilungsleiter:

Wolfgang Schuh
Tel: 089 84933146

Fax: 089 84933127
Mail: wolfgang@svfunkstreife.de

Turnhalle der Grundschule an der Jenaer Str. 3 in München - Moosach
Trainingszeiten: Montag und Mittwoch von 17:30 - 21:30 Uhr
   am Freitag von 18:15 - 21:15 Uhr 

Hallo liebe Freunde des gepflegten Ballsports,

bei Erscheinen dieser Ausgabe sind alle sechs Mannschaften wieder auf Punkte-
jagd in der Rückrunde und erreichen hoffentlich ihre Ziele. Zu den Mannschaf-
ten im Einzelnen:

1. Mannschaft (3. Bezirksliga/Würm)

Mit Neuzugang Fabian Chudziak als Spitzen-
spieler ist die erste Mannschaft in die Saison 
gestartet, um die vergangene Rückrunde 
(Abrutschen von Platz zwei auf Platz fünf) ver-
gessen zu machen. Leider gelang dies nur in 
Ansätzen; gegen den Aufstiegsaspiranten TSV 
Starnberg II erkämpfte sich das Team zwar ein 
8:8, gegen Gilching-Argelsried II, PSV München 
III und Blumenau I sogar Siege, die übrigen Par-
tien gingen jedoch verloren.
Mit 7:11 Punkten rangiert die Mannschaft auf 
Platz sieben, die Distanz zu den Abstiegsplät-
zen ist nur gering. Für die Rückrunde hat sich 
Mannschaftsführer Tobias Anton klare und 
ambitionierte Ziele gesetzt: Siege gegen die 
direkte Konkurrenz aus den unteren Tabellen-
regionen, um am Ende nicht auf dem Relega-
tions- oder gar einem Abstiegsplatz zu landen. 
Viel Erfolg dabei!
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2. Mannschaft (1. Kreisliga/West)

Die zweite Mannschaft darf nach durchschnittlicher Hinrunde und Platz vier 
(10:8 Punkte) noch ein wenig auf den zur Relegation berechtigenden zweiten 
Tabellenplatz hoffen. Der Rückstand auf den Tabellenzweiten Thalkirchen VI 
beträgt lediglich zwei Punkte; Tabellenführer Weißblau-Allianz München IV 
konnte man beim umkämpften 8:8 den einzigen Punktverlust zufügen. Es wäre 
jedoch mehr möglich gewesen: dem erwähnten Remis gegen Weißblau-Alli-
anz stehen vermeidbare Niederlagen (Neuried II, Thalkirchen VI, Landesbank) 
gegenüber, die allesamt auf eine schwache Doppelbilanz zurückzuführen sind 
(10:20). Wenn dies in der Rückrunde abgestellt werden kann und die positiven 
Einzelbilanzen (59:44 – herauszuheben sind Ming Deng, 12:4, Maik Kümmer-
ling, 14:3) beibehalten werden, ist der zweite Platz noch möglich.

3. Mannschaft (1. Kreisliga/West)

Abstiegskampf? Nein Danke!
So oder so ähnlich könnte das Motto bei der Überraschungsmannschaft der 
Hinrunde in der 1. Kreisliga gelten. Die dritte Mannschaft überwintert auf 
einem kaum für möglich gehaltenen dritten Platz, lediglich einen Punkt hin-
ter dem zur Relegation berechtigenden zweiten Platz und einen Punkt vor 
Funkstreife II. 
Besonders hervorzuheben ist hierbei die Bilanz der gespielten Doppel: 21:8 ist 
der Spitzenwert der gesamten Liga! Insbesondere in knappen Spielen kommt 
den Doppeln eine besondere Bedeutung zu und so zeigen die knappen Siege 
von 9:7 und 2 Mal 9:6, wie groß vor allem der Mannschaftsgeist in unserer 
Dritten ist.
Doch wie lautet nun der Ausblick auf die Rückrunde? Muss das Saisonziel 
(Platz 7) neu definiert werden? 
„Neues Saisonziel? Wir wollen möglichst viele Spiele gewinnen, um unserer 
zweiten Mannschaft bei ihren Aufstiegsambitionen zu helfen“, so Mannschafts-
führer Julian Heyn, der hierbei jedoch verschweigt, dass die zweite Mannschaft 
dazu erst einmal an der Dritten vorbeiziehen muss …

Julian Heyn

 

4. Mannschaft (2. Kreisliga/West)

Die Hinrunde verlief für die Vierte relativ positiv und wie erwartet. Gegen den 
Abstieg spielt die Vierte sicherlich in der Hinrunde nicht, ob es aber noch langt, 
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vorne nochmals anzugreifen? Ein Punktverlust im Derby gegen die Fünfte und 
die teilweise sehr bitteren Niederlagen gegen die direkten Konkurrenten um den 
Aufstieg lassen Zweifel zu, ob es für die Aufstiegsränge am Ende der Saison reicht. 
(Fast) alle Stammspieler haben positive Bilanzen vorzuweisen und mit dem vier-
ten Platz (13:7 Punkte) nach der Vorrunde kann man durchaus zufrieden sein. 
Wenn die Vierte gestärkt nach der Weihnachtsgans das ein oder andere Spiel ge-
gen die besser platzierten Mannschaften in der Tabelle gewinnt, kann noch eini-
ges möglich sein. Es bleibt spannend …

Nach der überaus erfolgreichen Vorsaison 
konnte die völlig neu formierte V. die Erwartun-
gen in der höheren Spielklasse nicht erfüllen 
und belegt nach teils unnötigen Niederlagen 
derzeit einen Abstiegsplatz. Mannschaftsfüh-
rer Werner Jocham machte nun durch seinen 
Rücktritt den Weg für einen Neuanfang frei. 
Die Sportliche Leitung ist derzeit bemüht, 
durch intensive Gespräche, eine neue V. zu 
formen, die das Minimalziel „Klassenerhalt“ in 
Angriff nehmen kann.
      
    Werner Jocham

Manuel Wagner

5. Mannschaft (2. Kreisliga/West) setzt auf Favre-/Schubert-Effekt
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6. Mannschaft (3. Kreisliga/West)

Die sechste Mannschaft kämpft erneut gegen den Abstieg; die Neuzugänge 
Onay Urfalioglu, Amir Scherübel, Christian Rossa und Martin Pollow haben sich 
bestens in die Mannschaft integriert, konnten jedoch das ‚Überwintern‘ auf ei-
nem Abstiegsplatz nicht verhindern.

Trotz 17 Spielern in der Rangliste gelang es Mannschaftsführer Günther Limmer 
nur gerade so, immer die erforderlichen sechs Spieler aufzubieten.
Dies hatte zur Folge, dass alle hochrücken und somit im höheren Paarkreuz an-
treten mussten.
Onay Urfalioglu an Position eins sticht dabei mit seiner Einzelbilanz von 10:4 
deutlich heraus.
Endresultat:   Platz 10 von 11 Mannschaften – Abstiegskampf pur.

Rolf Schuh

Pokalwettbewerbe

Die Pokalbilanz fällt in diesem Jahr dürftig aus – einzig die dritte Mannschaft ist 
noch nicht ausgeschieden. Das Kreispokal-Achtelfinalspiel bei Thalkirchen VI war 
bei Redaktionsschluss dieser Ausgabe noch nicht gespielt. 
Die erste Mannschaft unterlag in der zweiten Bezirkspokalrunde beim TSV Ho-
henpeißenberg II mit 2:5.
 

Termine

14.05.2016: Jubiläumsfeier „50 Jahre SVF-Tischtennisabteilung“ mit Turnier 
(u.a. mit Gastmannschaft aus Amberg, Melle, Eichstätt, Warschau) & Feier 

Entschuldigung gehört beim Tischtennis zum guten Ton - bei jedem Netz- 
und Kantenball ! Man vermeide bei seiner Entschuldigung zu breites Grin-

sen und offensichtliche Schadenfreude über den Punktgewinn. Man sollte aber 
auch nicht zu zerknirscht dreinschauen. Das glaubt auch keiner !
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SVF_Rückrunde 2015_2016

Pos. Nachname Vorname Q-TTR Bemerkung

1 1 Müller Christoph 1619

1 2 Fabian 1596

1 3 Stefan 1588

1 4 Anton Tobias 1559 Mannschaftsführer

1 5 Schuh Wolfgang 1562

1 6 Bock Günter 1540

2 1 Marx Robert 1583

2 2 Bartel Ulrich 1531

2 3 Deng Ming 1531

2 4 Kümmerling 1492

2 5 Tim 1483

2 6 Tobias 1465 Mannschaftsführer

2 7 Killer Michael 1461

3 1 Walter 1470

3 2 Julian 1456 Mannschaftsführer

3 3 Jürgen Ralf 1440

3 4 Hübscher Torsten 1427

3 5 Herbert 1451

3 6 Gerhard 1423

3 7 Peter 1419

4 1 Albert 1463

4 2 Dirk 1450

4 3 Wagner Manuel 1440 Mannschaftsführer

4 4 Hermann Thomas 1424

4 5 Schröder Frank 1407

4 6 Bauer Benjamin 1377

5 1 Peter 1422 Mannschaftsführer

5 2 Wolfgang 1380

5 3 Thomas 1378

5 4 Andreas 1346

5 5 Jürgen 1326

5 6 Peter 1298

6 1 1447 Sperrvermerk

6 2 Lorenz 1328

6 3 Yang 1310

6 4 Günther 1263

6 5 1256

6 6 Jäger Robert 1254

6 7 Werner 1248 Mannschaftsführer

6 8 Meyer Werner 1238

6 9 Schuh Rolf 1230

6 10 Karl Martin 1263

6 11 Heinz 1224

6 12 Henning 1189

6 13 Martin 1188

6 14 Christian 1175

6 15 1161

6 16 1141

6 17 Stefan 1093

6 18 Klein Hans-Joachim 1033

Mannsch.

Chudziak

Hirschbichler

Maik

Schrapps

Pentzek

Festl

Heyn

Ruland

Bossert

Kerscher

Scheidt

Dorfner

Höliner

Walch

Rösler

Wichmann

Robrecht

Nietmann

Hosemann

Urfalioglu Onay

Marchese-Schmidt

Jianbo

Limmer

Scherübel Amir

Jocham

Kopp

Kley

Pollow

Rossa

Wang Quansheng

Nichita Cristian

Echle

Aktuelles: die Aufstellungen der Rückrunde 
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Alle weiteren Informationen, Termine, Tabellen und Bilanzen sind nachzulesen 
unter www.svfunkstreife.de/tischtennis

Tobias Pentzek

Saison     2015 / 16
Zugänge Vorrunde:

Chudziak, Fabian
31 Jahre

vorher:
SV Memminger-berg

Bossert,
Herbert
68 Jahre

vorher:
TTC Neuhausen

Scherübel,
Amir
22 Jahre

vorher:
TSV 1880 Starnberg

Pollow,
Martin
36 Jahre

vorher:
ASV Au
(Rosenheim)
- einige Jahre 
Spielpause

Urfalioglu, 
Onay
41 Jahre

vorher:
SC Badenstedt
(Hannover)
- einige Jahre

Spielpause

Rossa,
Christian
24 Jahre

vorher:
TTC München - Nord
- einige Jahre Spiel-
pause

Zugang für die RR 2015/16: gang für RR 2015/16:

Robrecht 
Andreas
40 Jahre

vorher TSV München-Ost

Weiß
Andreas
24 Jahre

vorher: 
ESV LOK Meiningen
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Der neue Abteilungsleiter 
Wolfgang Schuh schafft 
dem "Alten" schon an, 
was zu tun ist!

Beim Triathlon war eine klare Hierarchie-Struktur der Abteilung Tischtennis zu 
erkennen.

Foto: Emil Pallay
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Der traditionelle Keglerausflug im Mai führte diesmal in die Weltkulturerbestadt 
Regensburg. Unser langjähriges Mitglied der Bergsportabteilung Konrad Schmid-
konz, der seit einigen Jahren in Regensburg wohnt, holte uns am Bahnhof ab 
und führte uns voller Stolz durch „seine Stadt“.  Auch ein Besuch der legendären 
„Wurstkuchl“ an der Steinernen Brücke durfte dabei nicht fehlen.

Das Weihnachtskegeln gewann bei den 
Damen  wie im Vorjahr Inge Werner. Zwei-
te wurde Rosi Heiß, Dritte Renate Spörl. 
Bei den Herren lieferten sich drei der sechs 
Kegler einen abwechslungsreichen Wett-
kampf um die Spitze. Am Ende knapp die 
Nase vorn hatte wie im letzten Jahr Emil 
Pallay. Er verwies Heinz Spörl und Gerold 
Werner auf die Plätze zwei und drei und 
wurde zugleich interner Meister der Keg-
lergruppe.

Beim Paare-Kegeln siegten Inge/Gerold 
Werner vor Renate/Heinz Spörl sowie Re-
nate Scholz/Josef Leitner. 

Auf dem Bild v.l.n.r. die Einzelsieger Emil Pallay und Inge Werner mit Kegler-Orga-
nisator Heinz Spörl

Seit Januar 2016 gehört auch Korbinian Taschner, Leiter Abteilung Segeln, der 
Keglergruppe an.

Unsere Freizeitkegler
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Abteilung Fußball
Abteilungsleiter:

Gerold Werner
Tel: 089 12121525
Mobil: 0179 5242741 

Mail: gerold@svfunkstreife.de

Bezirkssportanlage Solln, Herterichstr. 141, Vereinsgaststätte: Tel: 089 799413

SV Funkstreife ist Vizemeister der Münchner Firmen- und Behördenrunde

Liebe Leser und Fußballfreunde,

die Abteilung Fußball feierte im Sportjahr 2015 einer der größten sportlichen 
Erfolge der Vereinsgeschichte.
Nach dem 4. Aufstieg in Folge belegte man in der höchsten Liga der Münchner 
Firmen- und Behördenrunde zum Saisonende den 2. Platz. Der SV Funkstreife 
ist somit Vizemeister in der Münchner Firmen- und Behördenrunde. Mit diesem 
großartigen Erfolg durfte und konnte keiner rechnen. 

Wie auf der Weihnachtsfeier mitgeteilt, läuft gegen den Meister BSG Dornier 
Ruag ein Sportgerichtsverfahren, weil bei einigen Spielen offensichtlich Spieler 
ohne Spielberechtigungen eingesetzt worden sind. Ein Sportgerichtsurteil ist 
aus uns nicht nach vollziehbaren Gründen vom Bayerischen Fußballverband al-
lerdings nach über 2 Monaten noch nicht ergangen. Nach ersten Gerüchten soll 
das Vergehen offensichtlich nur mit einer empfindlichen Geldstrafe geahndet 
werden, da die Anzeige erst nach Saisonabschluss bzw. nicht unmittelbar beim 
Spiel oder nach dem jeweiligen Spieltag erstattet worden ist. Aus unserer Sicht 
ist diese Entscheidung - wenn sie so ergeht - nicht nachvollziehbar.

Die Erfolge in den zurückliegenden Jahren, insbesondere in der letzten Saison, 
waren nur deshalb möglich, weil erfreulicherweise wieder neue Polizeikollegen 
zu unserer Mannschaft gestoßen sind. 
Aufgrund des hohen Interesses von Polizeibeamten beim SV Funkstreife Fuß-
ball spielen zu wollen, werden wir nach Rücksprache mit der Vorstandschaft im 
neuen Jahr nach langer Zeit wieder mit 2 Mannschaften am Spielbetrieb teilneh-
men. Oliver Schmitt wird die 2. Mannschaft betreuen. 
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Vor dem Hintergrund der aktuellen Sicherheitslage und den polizeilichen Her-
ausforderungen bei der Bewältigung des Flüchtlingszustroms sowie der damit 
verbundenen Demonstrationen wird die Spielbetriebsteilnahme mit zwei Mann-
schaften sicherlich keine leichte Aufgabe sein. Wir wollen es aber trotzdem ver-
suchen.

Für die 1. Mannschaft wir es durch den Aufstieg zweier starker Mannschaften, 
FC Finanzverwaltung und BSG Roche Penzberg in der neuen Saison nicht leicht 
werden, sich wieder so weit vorne in der Tabelle platzieren zu können. 

Abschlusstabelle 

Pl. Verein Spiele S U N Tor-
verh. 

Tor-
diff. Pkt. 

1 BSG Dornier-GKN-RU-
AG-Müller 18 15 1 2 88 : 30 58 46

2 SV Funkstreife München 18 11 4 3 57 : 23 34 37

3 SC Bayer. Landesbank 
Mün. 18 10 1 7 58 : 47 11 31

4 BSG SWM 18 8 4 6 44 : 36 8 28
5 HVB-Club 18 7 3 8 36 : 45 -9 24
6 SG Siemens Ost 18 7 3 8 46 : 44 2 24
7 SG BMW FS 18 7 3 8 34 : 50 -16 24

8 BSG Stadtsparkasse Mün-
chen 18 7 3 8 39 : 38 1 24

9 BSG Rohde & Schwarz 18 5 1 12 26 : 53 -27 16
10 BSG Telefonica O2 18 1 1 16 19 : 81 -62 4

Torschützenkönig wurde in der abgelaufenen Saison wieder Thomas 
Zirngibl.

Ich wünsche allen Lesern und Mitgliedern ein gutes, gesundes und sport-
lich erfolgreiches Jahr 2016!

Gerold Werner
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Abteilung Eishockey
Abteilungsleiter:

Heinrich Hauner
Tel: 089 64208438

Mail: heinrich@svfunkstreife.de

Saisonstart 2015
Traditionell startete auch heuer die „Peacemakers“ ihre Eishockeysaison mit dem 
Trainingslager im BLZ Füssen. 

Wie bereits berichtet war organisatorisch nur noch das Wochenende vom 18. bis 
20. September möglich. 
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Der frühe Termin kollidierte allerdings mit diversen Urlauben und vor allem mit 
dem „Wiesnanstich“, so dass die Teilnehmerzahl, im Vergleich zu den Vorjahren, 
etwas geringer war. Trotzdem war´s für alle ein Spaß auf dem Eis und beim 
Drumrum. 
Noch bevor es im Weststadion richtig losging konnten wir heuer bereits Anfang 
November einige samstags Eiszeiten im Sportpark Grünwald anmieten.

Nach seinem Praktikum im letzten Jahr bekommt Pat Cortina heuer als offizieller 
Cotrainer der „Peacemakers“ seine Chance unter Cheftrainer  Schotti.

Nicht nur Einblicke in die Feinheit der Tutzinger Eishockeyschule, sondern auch 
die ausgewogene Ernährung nach dem Training (Weißwürschd mit Brezen, und 
auch mal Leber-, oder gar Kalbskäs) haben den Italokanadier Pat bereits im 
Vorjahr überzeugt.

Die mit Spannung erwartete erste Spielbegegnung der Saison fand am Sonntag, 
13. Dezember im Weststadion gegen die „Cadutta Sassi“ statt. 

Nach einem Sieg im Vorjahr und einer guten Vorbereitung beim Inlinehockey im 
Sommer, waren die Erwartungen bei so manchem Spieler hoch.

Allerdings, souveränster „Peacemaker“ auf dem Eis blieb 
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Helmut Bergmeier. Als Schiedsrichter leitete er die Partie fehlerfrei.

Wie man sieht, verlief das Spiel nicht so, wie es sich unser Cheftrainer das 
vorstellte. 

Aber auch wenn`s grad gegen die „Caduttas“ weh tut, mit 9:6 gewannen sie die 
faire Partie  verdient.

Man muss es Anerkennen, die Mannen um Thomas Nicolodi spielten 
konzentrierter und waren vor allem beim Abschluss effektiver.

Heini Hauner

"Man mag uns - oder eben nicht. Aber kalt lassen tun wir anscheinend 
kaum einen."

Michael Wolf, Kapitän des EHC Red Bull München, über die seltsame 
Hassliebe vieler Fans gegenüber seinem Club. 
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Abteilung Ju Jutsu
Selbsterverteidigung, 

Fitness
Abteilungsleiter:
Andreas Manneck

Mobil: +49 172 2403900 
Mail: manneck@svfunkstreife.de

Was gibts neues?!

Wir haben mit der Firma Kwon eine Partnervereinbarung getroffen und können 
im Onlineshop Waren bestellen, auf die es 10% gibt, den Aktivierungscode gibt 
es bei mir .

Im Juni 2016 wird eine Gürtelprüfung im Ju-Jutsu stattfinden.

Am 28.Mai 2016 findet in unseren Räumen wieder ein Polizeilehrgang statt, der 
vom JJVB ausgerichtet wird.

so long manneck

das frohe Fest ist nun vorbei, ab ins Training

Mitgliederversammlung des SV-Funkstreife 
Bitte denkt an die Mitgliederversammlung des SV Funkstreife am

Donnerstag, 7. April 2016, 
18.00 Uhr Einlass,      19  Uhr Beginn

Hofbräuhaus am Platzl, Münchner Zimmer

Wir freuen uns auf euer zahlreiches Erscheinen



28

Abteilung Bergsport
Abteilungsleiter:

Werner Kern
Tel: 089 35663003
Mobil: 0173 8629066

Mail: werner@svfunkstreife.de

Liebe Bergsportfreunde

Ich weiß ja nicht wie es Euch so gegangen ist – aber irgendwie war das Jahr 2015 
schon wieder viel kürzer als die letzten Jahre, oder?

Aber es ist ja auch einiges los gewesen – und einen Teil davon darf ich noch nach 
berichten:

Die Mehrtagestour führte uns vom 16. – 20. September nach Slowenien an den 
Bohinj jezero (Wocheiner See) am Südrand der Julischen Alpen und des Triglav 
Nationalparks gelegen.

Am ersten Tag sind wir dann gleich mal mit der Bahn die 1000 hm auf den „Vogel“ 
gefahren, um auf der Hochebene mit toller Aussicht eine kleine Rundwanderung 
zu machen.

 

So richtig toll war das Wetter dann doch nicht – und ein paar Mal waren wir auch 
ganz schön dick in der Suppe – aber immerhin: es hat nicht geregnet 
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Sowohl die alte als auch die neue Planina (Alm) “Zadnji Vogel“ waren leider zu - 
aber unsere Mädels waren für solche Notfälle natürlich gewappnet
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Leider half die Erfahrung des Abteilungsleiter nix als es galt, den in der Karte ein-
gezeichneten Weg zurück zur Bahnstation zu finden – der war einfach net da, 
sodass nix andres übrigblieb, als die restlichen 900 hm auch noch zu Fuß nach 
unten zu gehen.

Der Freitag präsentierte uns dann den Bohinj jezero  vom Feinsten:

Links oben der rote Kringel ist die Bergstation des Vogel, rund 1000 m oberhalb des Sees, wo unsere 
gestrige Tour so nach links hinten gestartet ist; den hinteren, westlichen Talabschluss bildet das 
Massiv Komna und rechts davor quasi im Eck ist unser heutiges Ziel – der Wasserfall (Slap) Savica.

Hier an der Ostseite startete unsere heutige Tour, ging dann rechts an der Nord-
seite des Sees rund 8 km auf schönem Wanderpfad bis zum anderen Ende. Nach 
kurzer Pause dann leicht ansteigend weiter auf Waldweg rund 4 km und 120 hm 
bis in den Talschluss zur Koca (Hütte) pri Savici, die man am Südufer auch mit dem 
Auto erreichen kann, und von dort nach geringer Eintritts-gebühr etwas steiler 
auf einem angelegtem Treppenweg (gezählte! 555 Stufen) zum eindrucksvollen 
Wasserfall.

Nach kurzer Einkehr ging`s den Wanderweg und dann über Almwiesen zurück 
zum Südwest-Eck des Sees und der dortigen Bootsstation. Mit dem E-Boot fuhren 
wir dann gemütlich über den See zurück, um an der kleinen Kneipe gleich am See 
den gepflegten Abschluss-kaffee, bzw. das gepflegte Abschlussbierchen, zu ge-
nießen. Auf der Bootsfahrt erfuhren wir dann auch noch interessantes über den 
Bohinj See, das Tal, die Berge drumrum und vor allem auch über das Boot – das 
ist gebraucht gekauft und hat seinen ursprünglichen Dienst als Ausflugsboot am 
Königssee in Berchtesgaden gehabt – so klein ist die Welt.
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Der dritte Tag führte uns durch das Voje-Tal entlang der Mostnica Schluchten wie-
der zu einem Wasserfall.
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In dieser eindrucksvollen Schlucht hat sich das Wasser auf einer Länge von 2 – 3 
km tief in den Kalkstein eingegraben – teilweise ist die Schlucht nur einen Meter 
breit aber bestimmt 15 Meter tief, dann wieder breiter und man kann das klare 
Wasser aus nächster Nähe bewundern – unheimlich beeindruckend und faszinie-
rend und doch ziemlich einfach zu begehen.

Abends haben wir grundsätzlich in den umliegenden kleinen „Landestypischen“ 
Gaststätten gegessen – das sind wir auch nicht gerade schlecht weggekommen – 
spaßig. guad und no relativ günstig.

Wir möchten unsere Versandadressen auf dem neuesten Stand halten. Teilen sie uns 
bitte jede Anschriftenänderung (dienstlich und privat) an folgende email-Adresse mit:

meyer@b-m-c.de
Nur so können wir eine rechtzeitige Zustellung der Vereinsnachrichten gewährleisten
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Menschen, die die Berge lieben sind aus tiefster Seele frei.

Sie entschweben leicht dem Alltagseinerlei.

Menschen, die die Berge lieben – wiederspiegeln Sonnenlicht.

Die Andern, die im Tal geblieben, verstehen ihre Sprache nicht. 

unbekannter Verfasser

 

Vlnr: Gerti, Hans, Sepp, Agnes, Renate, Michi, Hertha, Luise, Werner, Yvonne, Ingrid, 
Petra, Konrad
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Zur Abschlusstour vom 7.-11.Oktober fuhren wir ins Stubaital zur „MIDL“ – eine 
kleine familiäre Frühstückspension, die einige von uns schon seit ganz vielen Jah-
ren kennen.

Die ersten sechs Bergler machten sich schon am Mittwoch auf den Weg und er-
kundeten gleich den neu angelegten  Wilden Wasser Weg hinter Neustift.

Den 2. Tag nutzen einige die stets interessante  Straßenbahnfahrt von Fulpmes 
nach Innsbruck, der andere Teil stieg zur Sulzenau Alm auf.

Am Freitag, dem schönsten Tag, war die Teilnehmerzahl schon auf 15 angewach-
sen. Als Ziel war heute das Wallfahrtskloster Maria Waldrast angesagt, wieder 
wurden zwei Lager gebildet,  und zwar in vereinfacht (mit Lift) und erwandert.

In der Klosterwirtschaft stärkten sich dann beide Gruppen, als Aperitif gab`s am 
Brunnen einen Schluck rechts drehendes Wasser. Beim  Abstieg wurde noch ein 
Boxenstopp in der Ochenalm eingelegt.
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Den Samstag nutzten dann alle, um nochmals den schönen Wasserweg zum Gra-
wa Wasserfall zu gehen. Auf dem Rückweg war Einkehr und Abschluss des Tou-
renjahres in der Tschangelair Alm.
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Dabei waren: Herta u. Jakob, Renate, Gerti, Gerda, Konrad, Hermine u. Hermann, 
Traudl, Ingrid, Petra, Elisabeth u. Emil, Michi, Werner, Herta, Agnes u. Sepp

Etwas umfangreichere Berichte und Fotos findet Ihr auch unter
http://www.svf-wandern.de/tourenberichte.htm

Wie immer darf ich mich bei allen bedanken, die mich immer unterstützen und 
dafür sorgen, dass der „Laden läuft“ und da tragen neben Hans, Sepp und Walter 
vor allem die „Läufer“ selbst fleißig dazu bei – Merci und vergelt`s Gott 

Das diesjährige Programm wird dann in der nächsten Ausgabe dieser Vereinsnach-
richten zu finden sein. Und ich denke ab Ende März / Anfang April auch unter 
http://www.svf-wandern.de/index.htm .

Die Mehrtagestour ist voraussichtlich für den Zeitraum 22. – 27. Juni zu den Nati-
onalparks „Kalkalpen“ und „Gesäuse“ in Oberösterreich vorgesehen.
Auch dazu dann Aktuelles auf der Homepage.

Euer Werner
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SV Funkstreife e.V.
Geschäftsstelle
Ettstr. 2

80333 München

Fax (089) 49051-228
www.svfunkstreife.de
eMail: 
ulf@svfunkstreife.de            

AUFNAHMEANTRAG

Ich bewerbe mich um die Aufnahme in den SV Funkstreife ab   ..........................................
für die Abteilung:

Fußball Skisport Segeln
Tischtennis Bergsport Triathlon
Volleyball Eishockey Ju Jutsu / Selbstverteidigung / Fitness

Name: ............................................... Geburtsdatum/-ort:
Nationalität:

....................................................

....................................................

Vorname: ............................................... Anschrift: ....................................................

....................................................

Tel. privat
E-mail:

...................................................

...................................................

Tel. Geschäft
E-mail:

....................................................

....................................................

Bei Kindern/Enkelkindern unter 14 Jahren 
Beitragsermäßigung für das Mitglied  ..................................................................................

Polizeibeamter: ja         nein Dienststelle:  ............................................................

Teilnahme erfolgt: aktiv    passiv

Besitze Spielerpaß: ja         nein Letzter Verein: .........................................................

Ich wurde geworben von  ......................................................

Der Beitrag soll vom Verein jährlich (i.d.R. im März) eingezogen werden. Die Einzugsermächtigung 
liegt dem Aufnahmeantrag bei. Mit der Speicherung und Verarbeitung meiner in diesem Antrag enthalte-
nen personenbezogenen Daten im Vereinscomputer sowie mit der vorgeschriebenen Übermittlung an die 
Landessportverbände bin ich einverstanden.
Eine Kündigung der Mitgliedschaft ist nur zum Ende eines Kalenderjahres mit 6-wöchiger Kündigungsfrist 
gem. § 5 der Satzung möglich. Danach eingehende Kündigungen können erst im darauf folgenden Ka-
lenderjahr berücksichtigt werden. 

München, den ................................ ............................................................
(Unterschrift)

________________________________________________________________
Sparda-Bank München eG, Konto-IBAN:  DE57 7009 0500 0000 8898 65   ( BIC: GENODEF1S04 )

Gläubiger-ID - SV Funkstreife: DE12SVF00000460794

SV Funkstreife e.V.
____________________

Fußball
Tischtennis
Segeln
Skisport
Bergsport
Fitness
Ju Jutsu
Eishockey
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EINZUGSERMÄCHTIGUNG 
 

 
Hiermit ermächtige ich,   ................................................................... (Name, Vorname) 

        ................................................................. (Anschrift) 

        ...................................................................  

 

den        Sportverein Funkstreife e.V. 

        Ettstraße 2, 80333 München 

 

widerruflich, den von mir zu entrichtenden Mitgliedsbeitrag jeweils bei Fälligkeit zu Lasten meines  

Girokontos    IBAN ................................................................... 

   BIC ................................................................... 

   bei ................................................................... (Kreditinstitut) 

in ................................................................... (PLZ, Ort) 

durch Lastschrift einzuziehen. 

    

    ............................................................. (ggf. anderer Kontoinhaber) 

    

 München, den   ......................................... 

 

....................................................................           ........................................................................ 

 (Unterschrift Vereinsmitglied)      (ggf. Unterschrift anderer Kontoinhaber) 

             

  

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

________________________________________________________________ 
 

Sparda-Bank München eG, Konto-IBAN:  DE57 7009 0500 0000 8898 65   ( BIC: GENODEF1S04 ) 
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Herausgeber:  Sportverein Funktsreife e.V.
   Geschäftsstelle: Ettstr. 2, 80333 München
   Tel: 0177 5799651
   Internet Adresse: www.svfunkstreife.de
   Bankverbindungen:
   Sparda Bank eG,  BIC: GENODEF1S04
   IBAN:  DE57 7009 0500 0000 8898 65

Redaktion und  Uwe Lauer
   email: redaktion@svfunkstreife.de

Anzeigenverwaltung:  089 / 8404389

Druck:   Infotex-digital, Bahnhofsweg 2,  82008 Unterhaching
   
Die Sportnachrichten erscheinen vierteljährlich. Der Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag 
enthalten. Die Benutzung von Inserenten, Anschriften und von Ausschnitten zu Werbe-
zwecken ist untersagt. Werbeverträge werden ausschließlich vom ersten, zweiten oder 
dritten Vorsitzenden des SV Funkstreife abgeschlossen

    Gefördert von der Landeshauptstadt München

Sämtliche Beiträge geben nur die Meinung des Verfassers,
nicht die des gesamten Vereins wieder

       

Manuela Hartl  
Beratungsstellenleiterin

Beratungsstelle
Renkenstr. 31

82178 Puchheim-Ort
Tel./Fax 089/8404389

Mobiltelefon: 0171-4901521
Email: manuelahartl@gmx.net

Lohnsteuerberatungsverbund e.V.
Lohnsteuerhilfeverein



Wir engagieren uns für soziale, gesellschaftliche  
und ökologische Anliegen  – nachhaltig.
Unsere Förderprojekte sind so vielfältig wie die Region 
Oberbayern. Was wir heute tun, ist auf morgen aus-
gerichtet. So verwandeln wir unseren Leitgedanken 
der Nachhaltigkeit in aktives Engagement zum Wohle 
aller.

Gemeinsam mehr als eine Bank
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Arnulfstraße 15 · 80335 München
Weitere Geschäftsstellen in München (22x) und Oberbayern (26x)
SpardaService-Telefon: 089 55142-400

»WIR engagieren uns
auch für kleine Projekte.«
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